
Klasse A
Feste, glutbildende Stoffe
Holz, Papier, Textilien, Kunststoffe, Stroh, Kohle - alles, was nach dem Löschen noch glühen kann.
Diese Brände entwickeln Glut und Asche. Selbst wenn die Flammen verschwunden sind, kann die
Glut wieder aufflammen. Oberflächliches Löschen reicht nicht, die Glut muss vollständig erstickt
werden.

Klasse B
Flüssige Stoffe
Benzin, Öl, Lacke, Farben, Alkohol, Wachse, Teer und schmelzende Kunststoffe.
Flüssigkeitsbrände breiten sich schnell aus. Sie entwickeln intensive Hitze und dichte
Rauchschwaden. Wasser ist hier oft kontraproduktiv, weil es die brennende Flüssigkeit nur verteilt.

Klasse C
Gasförmige Stoffe
Erdgas, Propan, Butan, Acetylen, Wasserstoff, Stadtgas.
Wird nur die Flamme gelöscht, aber die Gaszufuhr nicht gestoppt, bildet sich ein explosionsfähiges
Gas-Luft-Gemisch. Deshalb gilt: Erst Gaszufuhr stoppen, dann löschen!

Klasse D
Brennbare Metalle
Aluminium, Magnesium, Natrium, Kalium, Lithium - meist in Pulver-, Späne- oder Granulatform.
Metallbrände entwickeln extreme Temperaturen (über 2.000°C bei Magnesium). Die meisten
Standard-Löschmittel reagieren chemisch mit brennenden Metallen. Wasser auf Magnesium erzeugt
Wasserstoffgas, es folgt eine Knallgasexplosion.

Klasse F
Speiseöle und -fette
Pflanzliche und tierische Öle und Fette in Fritteusen, Pfannen und Fettbackgeräten ab ca. 350°C.
Fettbrände können sich selbst entzünden. Das Öl ist so heiß, dass es spontan Feuer fängt. Wasser auf
brennendes Fett ist lebensgefährlich: Das Wasser verdampft schlagartig (Volumenausdehnung um
das 1.700-fache) und erzeugt eine meterhohe Stichflamme.

Brandklassen



ABC-Pulverlöscher
Der Allrounder. Einsetzbar bei Klasse A, B, C. Perfekt für Werkstätten, Produktionshallen, Garagen.
Achtung: Hinterlässt massiven Pulverstaub - ungeeignet für Elektronik und Küchen.

Schaumlöscher
Der saubere Spezialist. Einsetzbar bei Klasse A, B. Ideal für Büros, Verwaltung, Verkaufsräume.
Löscht effektiv ohne Pulverstaub. Nicht für Gase, Metalle oder Fettbrände.

CO₂-Löscher
Rückstandsfrei für sensible Bereiche. Einsetzbar bei Klasse B und elektrischen Anlagen. Perfekt für
Serverräume, EDV, Labore. Achtung: Erstickungsgefahr in kleinen Räumen!

Fettbrandlöscher
Lebensretter in der Küche. Speziell für Klasse F entwickelt. Pflicht bei Fritteusen und
Fettbackgeräten. Bildet eine Sperrschicht auf dem brennenden Fett und kühlt gleichzeitig.

Metallbrandlöscher
Der Spezialist für Klasse D. Spezialpulver bildet eine Schmelzschicht auf dem brennenden Metall.
Pflicht in metallverarbeitenden Betrieben, Gießereien und bei Lithium-Batterien.

Wasserlöscher
Umweltfreundlich, aber begrenzt. Nur für Klasse A. Gefährlich bei Flüssigkeits-, Fett- und
Metallbränden sowie bei elektrischen Anlagen. In den meisten Betrieben nicht die erste Wahl.

Feuerlöschertypen
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